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Name und Anschrift des Betriebes

Anlage 1
zu vorstehender Anordnung

für
Kalkulation

Warennummer:
Nachkalkulation Kalkulation Differenz
mit Material- mit Material- 1  : 2
preisen nach dem preisen nach
Stand vom dem Stand vom
31. März 1964 1. Januar 1965
und Gemein- und Gemein-
kosten gemäß kosten gemäß
Anlage 3 Sp. 2 Anlage 3 Sp. 3

MDN MDN
1 2 3

1. Variables direktes Grundmaterial Fertigungs­
material (einschließlich bezogener Teile, fremde

J Lohnarbeit)
gemäß Anlage 2

2. Variabler direkter Grundlohn/Fertigungslohn

3. Summe variable direkte Grundkosten 
(Pos. 1 und 2)

4. Indirekt zu verrechnende Kosten 
(Gemeinkosten)
a) . . . % auf Basis Pos. 2 (Spalte 1)
b) . . . % auf Basis Pos. 2 (Spalte 2)

5. Selbstkosten (Pos. 3 und 4)

6. Gewinn/Verlust . . . % auf Basis Pos. 5 ./. Pos. 1

7. Betriebspreis (Pos. 5 und 6)
8. Umsatzsteuer von Pos. 11
9. PA/VA . . . % von Pos. XI

10. a) VVB-Umlage
b) F- und E-Kosten

11. Industrieabgabepreis
12. Handelsspanne
13. Einzelhandelsverkaufspreis

(Ort) (Datum) Unterschrift

Der Gewinn errechnet sich aus dem Industrieabgabepreis ./. Selbstkosten, Umsatzsteuer und PA/VA.

Name und Anschrift des Betriebes

Anlage <.
zu vorstehender Anordnung

Nachweis des Grundmatcrials 
zur Kalkulation für .................................................

Bezeichnung
bzw.
Materialart

ME
Preis 
je ME 

alt 
MDN

eingesetzte
Menge

Wert der 
eingesetzten 
Menge/alt 

MDN

Preis 
je ME 

neu 
MDN

Wert der 
eingesetzten 
Menge/neu 

MDN

Differenz 
Spalte 5 :7 

MDN

1 2 3 4 5 6 7 8

Anmerkung: Hier ist das gesamte Grundmaterial aufzuführen, auch wenn keine Preisänderung eingetreten bzw.
bekannt ist; der angegebene Wert muß mit Anlage 1 Ziff. 1 übereinstimmen. Die Handelsspanne ist 
je Materialart nach Strecken- und Lagergeschäft getrennt aufzuführen und darf nicht im Preis je 
ME enthalten sein.
Die Transportkosten für Grundmaterial sind gesondert aufzuführen.


